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Eames Plastic Chairs  

Design: Charles & Ray Eames, 1950 
 

Die Plastic Chairs von Charles und Ray Eames gehören zu den bedeutendsten 

Entwürfen der Möbelgeschichte des 20. Jahrhunderts. Die ikonischen Stühle 

wurden 1948 anlässlich eines Wettbewerbs des Museum of Modern Art in 

New York entworfen – als erste industriell gefertigten Kunststoffstühle 

überhaupt. Ihre vielfältigen und individuellen Konfigurationen machen sie 

bis heute zur idealen Sitzlösung für unterschiedlichste 

Anwendungssituationen. 

Die Grundidee einer einteiligen, körpergerecht geformten Sitzschale beschäftigte das 

Designerehepaar Charles und Ray Eames bereits zu Beginn ihrer Karriere. Nachdem Experimente mit 

Sperrholz und Aluminiumblech in den 1940er-Jahren nicht zu befriedigenden Ergebnissen geführt 

hatten, stiessen sie bei der Suche nach alternativen Materialien auf fiberglasverstärktes Polyesterharz. 

Die Eames erkannten die Vorteile des Materials und nutzten sie konsequent: Formbarkeit, Festigkeit, 

angenehme Haptik und Eignung zur industriellen Verarbeitung. Mit dem zuvor in der Möbelindustrie 

unbekannten Material gelang es ihnen, die Schalenentwürfe zur Serienreife zu entwickeln. Nach der 

Erstpräsentation am Wettbewerb „Low Cost Furniture Design“ des Museum of Modern Art 1948 

kamen die organisch geformten Kunststoffschalen mit Armlehnen (A-Schale) und die einfachen 

Sitzschalen (S-Schale) 1950 auf den Markt – als erste seriell hergestellte Kunststoffstühle der 

Möbelgeschichte. 

"The most of the best to the greatest number of people for the least."  

So beschrieben Charles und Ray Eames eines ihrer zentralen Ziele als Möbeldesigner. Mit keinem 

anderen Entwurf sind sie diesem Ideal so nahegekommen, wie mit den Eames Plastic Chairs. Zudem 

begründete das Designerehepaar mit ihrem Entwurf auch einen bis heute weit verbreiteten 

Möbeltypus, nämlich den des multifunktionalen Stuhls, dessen Schale sich je nach Anwendungszweck 

mit verschiedenen Untergestellen kombinieren lässt: 

Heute fertigt Vitra die Sitzschalen der Plastic Side Chairs und der Plastic Armchairs aus Polypropylen 

und bietet eine Vielzahl von Untergestellen, Sitzschalenfarben und Polstervarianten an – insgesamt 

sind 100.000 individuelle Kombinationen möglich. Das macht den Eames Plastic Chair zur idealen 

Raumlösung für unterschiedlichste Orte – im Esszimmer, Wohnzimmer, Home Office, Büro, 

Sitzungszimmer, Restaurant, in Wartezonen oder Aulen, auf der Terrasse oder im Garten. Auf 

vitra.com /eames-plastic-chair können Nutzer die Welt des Eames Plastic Chair entdecken und mit 

Hilfe eines Konfigurators ihr persönliches Modell zusammenstellen.  
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Charles & Ray Eames 

Charles (1907–1978) und Ray (1912–1988) Eames zählen zu den bedeutendsten Persönlichkeiten des 

Designs im 20. Jahrhundert. Ihr umfangreiches und vielfältiges Werk ist das Ergebnis einer 

ausserordentlich fruchtbaren Kooperation. In den vier Jahrzehnten ihrer Zusammenarbeit entstanden 

neben vielen wegweisenden Möbelentwürfen auch bedeutende Bauten, Ausstellungen, Filme, 

grafische Arbeiten und eine kaum zu überblickende Zahl von Fotografien. Die Qualität und Breite, die 

das Schaffen der Eames auszeichnen, begründen ihre einzigartige historische Stellung. Sie haben 

unseren Begriff von Design und das Rollenverständnis des Designers auf fundamentale Weise 

mitgeprägt. 

 

Vitra & Eames 

Die enge Beziehung zwischen Charles und Ray Eames und Vitra hatte einen grossen Einfluss auf das 

Designverständnis und die Ziele des Unternehmens. Heute pflegen die Eames-Familie und Vitra 

gemeinsam das Erbe von Charles und Ray Eames und setzen ihre Ideen und Ziele um. So wird 

sichergestellt, dass jedes Stück dem Nutzer genau die Designerfahrung vermittelt, die Charles und 

Ray Eames ihm zugedacht hatten. 

Vitra ist der einzige legitimierte Hersteller der Möbel von Charles und Ray Eames für Europa und den 

Mittleren Osten. 

 

www.vitra.com 


